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1. Tijuana Blues
Tyee
Als er merkt, dass der Tag langsam anbricht, verkündet John, dass er sich schlafen legen muss.
„Kann ich noch kurz auf deiner Veranda sitzen bleiben? Ich kann nicht wirklich schlafen“, gestehe ich.
„Sicher, fühl‘ dich wie zuhause. In der Kühlbox ist noch Bier, wenn du willst.“
„Nein, ist schon gut, danke. Ich muss einfach etwas allein sein. Über all das nachdenken, was wir uns heute Nacht erzählt haben. Ich werde mir den Sonnenaufgang ansehen.“
„Okay. Gute Nacht, Ty.“
„Gute Nacht, John. Danke fürs Zuhören.“
Er geht ins Haus. Ich seufze, fahre mir mit der Hand übers Gesicht. In Wahrheit ist mir der Sonnenaufgang scheißegal, sondern ich fühle mich einfach nur nicht imstande, wieder nach Hause, nach Palm Springs zu fahren. Überall im Haus wird Nikkies Geruch hängen. Wenn ich einen Fuß da hineinsetze, werde ich wahrscheinlich verrückt. Noch nie habe ich so viel Schmerz empfunden: Nikkie ist nicht mal zwölf Stunden weg, aber ich vermisse schon alles an ihr: ihr Lächeln, ihren bissigen Humor, ihre Kraft, ihren Mut. Ich kann nicht in ‚unser Zuhause‘ zurückkehren. Alles an diesem Ort scheint mich daran erinnern zu wollen, was für ein Glück ich in diesen kostbaren Wochen, die wir gemeinsam verbracht haben, erlebt habe: ihre Haare im Waschbecken, ihre Wattepads, meine CDs von Nirvana, die sie in Endlosschleife gehört hat, und das alte Hard-Rock-Café-T-Shirt, das sie mir geklaut und zum Schlafen angezogen hat … Um diesen Dingen, die ihre Abwesenheit noch unterstreichen, aus dem Weg zu gehen, bin ich vor einigen Stunden zu John gefahren.
Ehrlich gesagt, weiß ich nicht, wie ich sie vergessen soll, oder ob ich das überhaupt je kann. Noch nie bin ich einer Frau wie Nikkie begegnet. Mit niemandem war ich bisher so vertraut. Vor ihr hatte ich reihenweise One-Night-Stands, allerlei Liebschaften ohne Zukunft … In Beziehungen errichtete ich Schutzwälle um mich herum. Nur ein Blick von ihr hat schon ausgereicht, das zu ändern.
Schon als ich sie gesehen habe, damals auf dem Gang in der Uni, als ich sie in meinem Kurs habe reden hören, wollte ich sie kennenlernen und mich ihr öffnen. Auch wenn ich es gerade eben nicht zugeben wollte, ich liebe sie wie verrückt. Aber ist das Grund genug, meine ganze Familie aufzugeben? Wie soll ich so etwas entscheiden? Wenn ich einwillige, mit Declan zu kämpfen, und wenn ich ihn besiege, verliere ich Nikkie. Wenn ich mich weigere und mein Schicksal durchkreuze, wenn ich mein tiefstes Inneres bekämpfe, dann ist das Rudel nicht mehr in Sicherheit. Nur der rechtmäßige Alphawolf kann das Fortbestehen seines Clans sicherstellen. Nur der Alphawolf kann mögliche Angreifer abschrecken.
Dennoch wird mir eine Sache langsam klar: Es ist mir unvorstellbar, wie ich eine Lösung finden soll, ohne Nikkie an meiner Seite zu haben, ohne sie nach ihrer Meinung zu fragen. Ich muss sie sehen, sie berühren, mit ihr reden. Ich brauche sie so sehr wie die Luft zum Atmen. Wenn ich nicht bei ihr bin, kann ich nicht denken … außer an sie.
Ist das die sogenannte ‚große Liebe‘? Oder ist das bloß eine zerstörerische Leidenschaft, so wie damals bei Cara und mir?
Ich habe keine Ahnung. Ich weiß nur, dass es ein Riesenfehler war, sie vorhin gehen gelassen zu haben. Schließlich ist die Zukunft nicht in Stein gemeißelt, wir wissen nicht, was passieren kann. Vielleicht irrt sich Rufus ja, vielleicht werde ich nicht gegen Declan gewinnen? Gestern hat er sich geweigert, sich zu unterwerfen, obwohl ich den ganzen Kampf über in Führung lang. Wer weiß, wie das geendet hätte, wenn Nikkie nicht dazwischen gegangen wäre? Vielleicht hätte er sich wieder in einen Menschen zurückverwandelt, vielleicht hätte er sich geweigert und sich töten lassen … oder vielleicht hätte er es doch noch geschafft, die Situation zu kippen? Alles, was ich weiß, ist, dass Declan stark ist: Als Josef Withnall beschlossen hat, dass es an der Zeit war, seine Nachfolge zu regeln, brauchte es nicht viel, damit sein Sohn ihn besiegte.
Ja, es bleibt noch Hoffnung.
Ich muss mich daran klammern. Nikkie verdient es, dass ich nicht den Glauben verliere und um sie kämpfe.
Was mache ich noch auf dieser Veranda? Ich sollte sie längst im Arm halten, ihr sagen, was ich empfinde.
John hatte Recht, als er mir sagte, dass alles, was er für mich tun kann, ist, mir zuzuhören, aber dass die Entscheidung bei Nikkie und bei mir liegt. Als mir klar wird, wie dumm ich war, stehe ich auf und überquere die Straße, um zu meinem Wagen zu gelangen. Kaum sitze ich am Steuer, inhaliere ich die Nachtluft. Was ich darin suche? Diese Kakao- und Pfeffernote, die so typisch ist für Nikkies Haut. Sobald ich sie rieche, lasse ich den Motor an und begebe mich auf ihre Spur.
***
Zwei Stunden später bin ich an der Grenze zu Mexiko und kann es nicht fassen. Hat Nikkie wirklich das Land verlassen? War es ihr so ernst, als sie sagte, dass sie mich nie wiedersehen will?
Vielleicht sollte ich umkehren.
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